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Terminhinweise

Wiederholung
Dienstag, 26. April, 12 Uhr, Grütznerstube im Rathaus

Pressekonferenz zur Ausstellung „Xenopolis – Von der Faszination und
Ausgrenzung des Fremden” mit Kulturreferentin Professorin Dr. Dr. Lydia
Hartl, den Ausstellungskuratorinnen Dr. Angela Koch und Pia Lanzinger
sowie den an der Ausstellung beteiligten Künstlerinnen und Künstlern.

Wiederholung
Dienstag, 26. April, Treffpunkt spätestens 13.45 Uhr

am BUGA-Eingang West, Baustellenzufahrt Josef-Wild-Straße

oder

gemeinsame Abfahrt um 13 Uhr am Neuen Rathaus, Landschaft-

straße/Ecke Dienerstraße mit dem Bus zum BUGA-Gelände in Riem

Eröffnung des Pavillons der Landeshauptstadt München und des Pavillons
der Stadtwerke München GmbH (SWM) auf der BUGA 05 mit Oberbürger-
meister Christian Ude, Baureferentin Rosemarie Hingerl und dem Vorsit-
zenden der Geschäftsführung der SWM, Dr. Kurt Mühlhäuser.
Unter dem Titel „Münchner Freiheiten” zeigt die Landeshauptstadt Mün-
chen das große Panorama der Münchner Parks und Grünflächen seit 900
Jahren. In einer Zeitreise streifen die Besucher durch die Jahrhunderte:
Die Stadtgesellschaft verändert sich und mit ihr Gestalt und Struktur der
Stadt und ihre grünen Freiräume. In zehn Epochen werden Meilensteine
der Park- und Freiraumgestaltung vorgeführt. Erinnert wird an die Planer
der berühmten Parks, die königlichen Bauherren, die großen Bürgermei-
ster des Wiederaufstiegs nach den Zerstörungen des Zweiten Weltkriegs.
Einblicke in die Entwicklungspläne zur Grüngestaltung auf dem Weg in die
moderne Millionenstadt und Ausblicke auf die Zukunft beschließen die
Ausstellung, Filme und Hörbeiträge aus dem Münchner Parkleben runden
sie ab.
Zum Termin liegen ausführliches Bild- und Dokumentationsmaterial sowie
sechs anspruchsvolle Broschüren im Schuber zu prägenden Grünverbin-
dungen und Parks in der Stadt vor.

Wiederholung
Dienstag, 26. April, 18.30 Uhr,

KZ-Gedenkstätte Dachau, Alte Römerstraße 75

Anlässlich des 60. Jahrestages der Befreiung des Konzentrationslagers
Dachau spricht Oberbürgermeister Christian Ude Grußworte zur Eröffnung
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einer Ausstellung mit Gemälden und Grafiken des international renommier-
ten Künstlers Zoran Mušic aus dem Lageralltag.

Wiederholung
Dienstag, 26. April, 19 Uhr, Rathausgalerie

Eröffnung der Ausstellung „Xenopolis – Von der Faszination und Ausgren-
zung des Fremden” durch Stadtrat Michael Leonhart (SPD) in Vertretung
des Oberbürgermeisters, mit Kulturreferentin Professorin Dr. Dr. Lydia
Hartl und den beiden Kuratorinnen Dr. Angela Koch und Pia Lanzinger. Die
Ausstellung ist vom 27. April bis 12. Juni in der Rathausgalerie zu sehen.
Das Begleitbuch zum historischen Teil der Ausstellung wird anlässlich der
Eröffnung vorgestellt.

Mittwoch, 27. April, 19 Uhr, BUGA-Lounge auf dem Gelände der

Bundesgartenschau München 2005, Zugang über Eingang West zum

BUGA-Gelände, dann der Beschilderung folgen

Bürgermeisterin Dr. Gertraud Burkert spricht beim Empfang des Bundes-
verbandes Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau e.V. gemeinsam mit
der Deutschen Bundesgartenschau GmbH am Vorabend der offiziellen
Eröffnung der Bundesgartenschau 2005. Im Rahmen dieser Veranstaltung
werden die Landschaftsgärtner ausgezeichnet, die sich mit ihren Betrieben
bei der Realisierung der BUGA München 2005 besonders verdient ge-
macht haben.

Donnerstag, 28. April, 14.30 Uhr,

Schauburg am Elisabethplatz, Franz-Joseph-Straße 47

Girls’ Day bei der Stadt München: Dr. Angelika Beyerle, Stellvertreterin
des Personalreferenten, empfängt über 190 Münchner Mädchen der 7.
und 8. Jahrgangsstufe aller Schularten in der Schauburg, die aus Anlass
des bundesweiten Mädchen-Zukunftstags einen Vormittag lang die Mög-
lichkeit nutzten, sich in acht Unternehmensbereichen der Stadt München
hinter den Kulissen über technische Berufe zu informieren. Mit dem Tanz-
theater „Meeting Point”, aufgeführt von vier Tänzern (Beginn 15 Uhr), will
die Stadt in der Schauburg einen vergnüglichen Abschluss der Aktion bie-
ten, die dazu beitragen soll, Mädchen für frauenuntypische Berufe zu be-
geistern.
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Bürgerangelegenheiten

Montag, 2. Mai, 19 Uhr,

BA-Geschäftsstelle Süd, 4. Obergeschoss, Implerstraße 9

Sitzung des Bezirksausschusses 6 (Sendling). Zu Beginn der Sitzung findet
eine Bürgersprechstunde mit dem Vorsitzenden Günter S. Pelkowski
statt.

Montag, 2. Mai, 7.30 bis 8.30 Uhr

Telefonische Bürgersprechstunde des Bezirksausschusses 15 (Trudering -
Riem) mit dem Vorsitzenden Dr. Georg Kronawitter, Telefon 43 98 78 55.

Meldungen

Neue Räume der BA-Geschäftsstelle Ost im Technischen Rathaus

(25.4.2005) Aufgrund verschiedener Umzüge im Technischen Rathaus,
Friedenstraße 40, hat auch die für die Bezirksausschüsse 13, 14, 15, 16,
17 und 18 zuständige BA-Geschäftsstelle Ost neue Räume bezogen. Die
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der BA-Geschäftsstelle sind ab sofort
am gleichen Ende des gleichen Gebäudeteils (Haus 1) wie bisher zu fin-
den, lediglich ein Stockwerk (2.Stock) höher – konkret in den Räumen
2.135, 2.137, 2.139 und 2.141. Im übrigen bleibt die Erreichbarkeit der BA-
Geschäftsstelle Ost (Telefon-, Telefax-Nummern und eMail-Adresse) un-
verändert.

Sprechstunden und Beratungen des Seniorenbeirats

(25.4.2005) Der Seniorenbeirat der Landeshauptstadt München, Burgstra-
ße 4, hält jeweils am Dienstag und Donnerstag von 9 bis 12 Uhr seine
Sprechstunden ab. Jeden zweiten und vierten Montag im Monat werden
außerdem von 9 bis 12 Uhr Rentenberatungen durchgeführt. Jeden dritten
Montag im Monat finden ab 16.30 Uhr nach vorheriger telefonischer An-
meldung unter der Nummer 2 33-2 11 66 Rentenberatungen statt.
Die beratenden Seniorenbeirats-Mitglieder im Mai sind:
- Dienstag, 3. Mai, Gottfried Menzel
- Donnerstag, 5. Mai, Feiertag
- Montag, 9. Mai, Günther Mack (Rentenberatung)
- Dienstag, 10. Mai, Nicolaos Konstantinidis
- Donnerstag, 12. Mai, Mechthilde Löffelmann
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- Dienstag, 17. Mai, Inge Hügenell
- Donnerstag, 19. Mai, Herbert Rucha
- Montag, 23. Mai, Walter Lang (Rentenberatung)
- Dienstag, 24. Mai, Joseph Brandstetter
- Donnerstag, 26. Mai, Feiertag
- Dienstag, 31. Mai, Josef Thurner
Der Seniorenbeirat ist auch unter der Telefonnummer 2 33-2 11 66 zu errei-
chen.

Flohmarkt der Heilpädagogischen Tagesstätte in der Klenzestraße

(25.4.2005) Zusammen mit dem Lions Club München Residenz und dem
gemeinsamen Elternbeirat der Mathilde-Eller-Schule veranstaltet die Heil-
pädagogische Tagesstätte an der Klenzestraße 27 am Samstag, 30. April,
von 9 bis 15 Uhr einen Flohmarkt (Eingang Corneliusstraße 17). Für das
leibliche Wohl sorgt der Elternbeirat mit Getränken, Gegrilltem und Kaffee
und Kuchen.
Für den Flohmarkt wird um Spenden von gut erhaltener Kinderkleidung und
Spielzeug (keine Kuscheltiere oder Elektroartikel) gebeten. Der Erlös
kommt den Kindern der Einrichtung zugute. Telefonische Rückfragen unter
20 20 88 30 (Sekretariat der Schule) oder 20 20 88 60 (Sekretariat der Heil-
pädagogischen Tagesstätte).

Lesung mit Musik in der Stadtbibliothek Neuperlach

(25.4.2005) Marie Sophie Michel liest am Donnerstag, 28. April,um 20 Uhr
in der Stadtbibliothek Neuperlach im Quiddezentrum, Quiddestraße 45,
aus ihrem Roman „Die Frau ohne Sommer“. Zum Inhalt des Romans: Die
Titelfigur ist weder jung, noch schön, noch reich. Das Leben hat sie ver-
gessen, wie so viele der ehemaligen Trümmerfrauen, die ihre Jugend zwi-
schen den Kriegen verloren und das Schweigen lernten. Nun wartet sie
auf ihren Tod oder den Besuch der Enkelin. Wenn die alte Frau klar ist und
gut aufgelegt, versuchen sie zusammen, die verstreuten Puzzleteilchen
der Geschichte wieder zusammenzusetzen: Die Zeit der Räterepublik, in
der Linas Vater um Haaresbreite der Erschießung entgeht – der Ausflug
nach Russland, wo die deutschen Siedler vor Hunger Hunde schlachten –
anschließend Barackenleben in München – die erste Liebe – Flugblattaktio-
nen gegen Hitler –  KZ –  Hochzeit mit dem „wehrunwürdigen“ Gustav,
der russischen Zwangsarbeitern Brot zusteckt. Nach 1949 erste Italien-
fahrten – wirtschaftlicher Aufschwung, Linas Mann pflegt Kontakte zur
DDR und zu einer anderen Frau... Schafft es Lina, die bisher ihre Frau ge-
standen hat, um die verlorene Liebe zu kämpfen, sich zu emanzipieren?
Die Lesung wird unterlegt mit bekannten Melodien aus diesen Jahrzehn-
ten.
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Marie-Sophie Michel, an der Seine geboren und mit sieben Jahren an die
Isar verschlagen, hat mit ihrem Roman eine „deutsche“ Geschichte von
der Räterepublik über das Dritte Reich und das geteilte Deutschland bis
zur Wiedervereinigung geschrieben: ein Frauenschicksal und ein Stück
Zeitgeschichte zugleich. Der Eintritt ist frei.

Richard-Strauss-Konservatorium veranstaltet Jazznacht

(25.4.2005) Am Donnerstag, 28. April, veranstaltet um 20 Uhr das städti-
sche Richard-Strauss-Konservatorium seine diesjährige Jazznight. In den
Formationen Big Band, Combo und Ensemble spielen Dozenten und Stu-
dierende der Jazzabteilung. Das Konzert findet im Carl-Orff-Saal, Gasteig,
Rosenheimer Straße 5, statt. Der Eintritt kostet 15 Euro, ermäßigt 8 Euro.
Karten erhältlich über München Ticket, Telefon 54 81 81 81.

Filmmuseum zeigt Filmklassiker „La dolce Vita“

(25.4.2005) Am Donnerstag, 28. April, zeigt das Filmmusuem im Münch-
ner Stadtmuseum, St.-Jakobs-Platz 1, um 19 Uhr in der  Veranstaltungs-
reihe „Open Scene” Federico Fellinis Klassiker „La dolce Vita (Das süße
Leben). Im Rahmen der Kooperation mit der italienischen Abteilung des
Sprachen- und Dolmetscher-Instituts München (SDI), die in ihrer Work-
shop-Reihe „Sprache und Film“ Untertitelungen von Filmklassikern erar-
beitet, haben Studentinnen eine deutsche Untertitelung des Films herge-
stellt, die sie dann während der Filmvorführung per Videobeam in den Film
einblenden werden. Die Archivkopie des Filmmuseums kann nun erstma-
lig mit deutschen Untertiteln präsentiert werden.
In episodenhaften Erzählungen werden sieben Tage im Leben des Klatsch-
reporters Marcello auf seinen Streifzügen durch die römische High Society
gezeigt. Seine Begegnungen und Beziehungen können jedoch über sein
sinnentleertes Leben nicht hinwegtäuschen. „La dolce Vita“ (Italien/Frank-
reich 1960) zählt zu den Filmen, die Wirkung über ihre Zeit und die Lein-
wand hinaus entfalteten. Das Drama über die nichtsnutzige Schickeria
wurde zum Synonym des angenehmen Lebens unter südlicher Sonne
schlechthin, der Name des Fotografen Paparazzo war namensgebend für
alle sensationsgierigen Fotografen. Nicht zuletzt wurde Anita Ekberg mit
ihrem Bad im Trevi-Brunnen zu einer Ikone des Films. Vor allem in Italien
löste der Film heftige Proteste aus. Der Film „La dolce Vita“ wird am
Dienstag, 19. Juli, um 20 Uhr in der Reihe CinemaScope wiederholt.
Der Eintritt kostet 6 Euro, ermäßigt 5 Euro. Karten können unter der Ruf-
nummer 2 33-2 41 50 vorbestellt werden.
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